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örlitzer Anzeiger. 


Donnerſtag, den 14. Juny 1832. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 
Goͤrlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 


hier beerdigt: Hr. Carl Gfr. Bahr; a 
r. 


allh., geſt. d. 30. Mai, alt 57 J. 5 M. 8 T. - M 

Joh. Conrad Gerlach, B. u. Schneider allh, geſt. den 
30. Mai, alt 44 J. 4 M. 21. T. — Frau Chriſt⸗ 
Frieder. Stuhldreher geb. Bruckner, Ernſt Wilh. 
Stuhldrehers, Tuchmachergeſ. allh., Ehewirthin, 
geſt. den 25. Mai, alt 42 J. 7 M. 1 T. — Glieb 
Benj. Ehrenboth, Schuhmachergeſ. allh., und Frn. 


Chriſt. Amalie geb. Fauſt, Tochter, Bertha Aug. 


Henriette, geſt. den 29. Mai, alt 1 J. 1 M. 22 T. 
— Joh. Chriſtoph Scheibes, Inwohn. allh. und 
Frn. Joh. Doroth. geb. Richter, Tochter, gi den 
28. Mai, alt 15 Minuten. — Heinrich Wilhelm 
Beyers, Tuchmachergeſ. allh., und Frn. Joh. Ros. 
geb. Ender, Tochter, Louiſe Clara, geſt, den 27. 
Mai, alt 1 M. — Frau Juliane Eleonore Schulze 
geb. Gründer, weil. Hrn. Joh. Gotifr. Schulzes, 
geweſ. Königl. Saͤchſ. Sergeantens, Wittwe, geſt. 
den 6. Juni, alt 72 J. 2 M. 3 T. — Frau Anne 


Goldt Dünnebier geb. Leubner, weil. Johann 


ottlieb Duͤnnebiers, Haͤuptens im Frauenhoſpit. 
allh., Wittwe, geſt. den 30. Mai, alt 65 J. 10 M. 


25 T. — Frau Joh. Eleon. Marks geb. Hamann, 
Mſtr. Chriſt. Gottfr. Marks, B. und Tuchmacher 
allhier, Ehewirthin, geft. den 31. Mai, alt 595; > 

7 M. 17 T. — Frau Catharine Roͤßler geb. Hems 
pel, Joh. Carl Roͤßlers, Poſtillon beim Koͤnigl. Pr. 
Grenzpoſtamte allh., Ehewirthin, gef. den 7. Juni, 
alt 40 J. 2 M. 17 T. — Mir. Carl Samuel 
Krüger, B. und Seilers allh., und Frn. Johanne 
Juliane geb. Strohbach, Sohn, Carl Robert, geſt, 
den 5. Juni, alt 3 M. 14 T. 3 


Geburten. x 


Görlig: Herrn Johann Auguſt Bruͤckner, 
B., Spitz⸗ und Pudritzkraͤmer, auch Nadler allhier, 
und Fru. Emilie geb. Fiebiger, Sohn, geb. den 13. 
Mai, get. den 27. Mai, Auguſt Emil. — Hrn. 
Johann Carl Gottfried Schubert, Gerichts⸗-Amts⸗ 


Canzliſt allh., und Frn. Florentine Wilhelmine geb. 


Antelmann, Tochter, geb. den 17. Mai, get. den 
27. Mai, Bertha Florentine. — Mſtr. Fried. Glieb 
Fortagne, B. und Tiſchler allh., und Frn. Auguſte 
Amalie geb. Löfchel, Sohn, geb. den 11. Mai, get. 
den 27. Mai Adolph Guſtav. — Joh. George Raͤ⸗ 
miſch, Inwohn. allh. und Sen. Anna Roſina geb. 
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Jähne, Tochter, geb. den 17. Mai, get. den 27. 
Mai Amalie Caroline Auguſte. — Mſtr. Johann 
»Gfried Ender, B. und Tuchm. allh., und Frn. Chriſt. 
Juliane geb. Liehn, Sohn, geb. den 20. Mai, get. den 
31. Mai Eduard Louis. — Hrn. Joh. Friedrich 
Apetz, B. und Stadtmuſico allh., und Zen. Sophie 
Caroline Henriette geb. Martini, Tochter, geb. den 
16. Mai, get. den 1. Juni Wilhelmine Louiſe Adel⸗ 
heid. — Carl Gfried Schubert, B. und Stadtgar⸗ 


tenbeſ. ally., und Frn. Joh. Chriſt. geb. Richter, 


„Tochter, geb. den 28. Mai, get. den 1. Juni, Jo⸗ 
hanne Emilie Auguſte. — Hrn. Johann George An⸗ 
ton Enges, Koͤnigl. Preuß. Unteroffiziers von der 
ten Garniſon⸗Compagnie, und Frn. Apollonie 
eb. Vergerlin, Tochter, todtgeb. den 26. Mai. — 
Kam Glob Thieme, Maurergef. allhier, und 
Frn. Anne Chriſt. geb. Hoͤhne, Sohn, geb. den 
19. Mai, get. den 3. Juni, Joh. Carl Gottlob. — 
Joh. George Berger, Inwohner allh., und Frn. 
Henriette Caroline geb. Buchert, Sohn, geb. den 
27. Mai, get. den 4. Juni, Friedrich Wilhelm. — 
Joh. Gottlieb Berthold, B. und Stadtgartenbeſ. 
allh., und Frn. Anne Roſine geb. Neumann, Sohn, 

eb. den 30. Mai, get. den 8. Juni, Johann Carl 
Julius. 


5 Verheirathungen. 
Goͤrlitz. Joh. Gottlieb Wenzel, Zimmerhauer 
und Roͤhrgeſ. allh., und Igfr. Joh. Chriſtiane geb. 
Neumann, weil. Joh. George Neumanns, B. u. 
His beſ. allh., nachgel. ehel. jüngſte Tochter, cop. 
den 20. Mai. — Hr. Carl Auguſt Wolf, Koͤnigl. 
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5 Im Wege der freiwilligen Suhaſtation ſoll die zum Johann Chriſtoph Hüͤtterſchen Nachlaſſe “| 
Hörigerzu Thielitz im Goͤrlitzer Kreiſe sub Nr. 21. gelegene Gaͤrtnerſtelle, welche pl a ch 
23 gr. taxirt worden iſt, öffentlich an den Meiſtbietenden in dem dazu auf eee 


Preuß. Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator allh., u. 


fer, Inwohner allhier, und Frau Johanne Chriſtiane 


zum Elephanten in Berlin, und Igfr. Bertha Ro⸗ 
ſalie Erneſtine geb. Franck, Hrn. Chriſtian Ernſt 


EChriſtiane geb. Trillenberg, Hrn. Elias Trille 
bergs, Schullehrers in Moys, einzige Tochteſ 


Goͤrlitzer Getreide ⸗ Preis vom 7. Juny 1882, 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


— 


Frau Anna Joh. Roſine verehel. gewef. Köhler geb, 
Petzold, cop. den 21. Mai. — Ernſt Gottlob Ruͤf⸗ 


verehelicht geweſene Stuhldreher geb Edelmann, cop. 
den 27. Mai. — Herr Julius Wilhelm Adolph. 
Bandow, wohlgeſ. B. und Beſitzer der Apotheke 


Francke, brauberecht. B., Architects und Beſitzers 
eines Stadtgartens allh., ehel. aͤlteſte Igfr. Tochter, 
cop. den 28. Mai in Cunnersdorf. — Herr Caxi 
Gottfr. Effenberger, Copiſt allh., und Chriſtan- 
Juliane geb. Förſter, weil. Joh. Gottlieb Foͤrſters, 
B. und Koͤhrmeiſters allhier, ehel. aͤlteſte Tochter, 
cop. den 3. Juni. — Johann Gottlieb Hammer, 1 
Zimmerhauergeſelle allh. und Marie Eliſabeth geb. 
Knobloch, weil. Gfried Knoblochs, Königl. Saͤchſ. 
Mousquet. beim Regim. Nieſemeuſchel, nachgel. 
ehel. zweite Tochter, cop. den 4. Juni. — Joh, 
Chriſfoph Wieſenhuͤter, Inwohn. allh., und Marie 
Eliſabeth geb. Jaͤhne aus Ober⸗Horka, Muͤcken⸗ 
hainer Antheils, B. u. Hausbeſitzerin allh., cop. den 
4. Juni. — Joh. Sam. Kretſchmer, Häusler und 
Stellemacher in Nieder⸗Moys, und Igfr. Johanne 


cop. den 4. Juni in Hermsdorf. — Mſtr. Paul 
Eduard Boͤſe, B. und Klempner allhier, und Ig. 
Carteſſa Juliane Amalie geb. Reich, weil. Chrif, 
Traugott Reichs, Tuchſcheerergeſ. allh., machgeh | 
ehel. Ite Tochter, cop. den 5. Juni in Cunners dor 
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s den 27. Auguſt 1832 Vormittags 11 Uhr ü 5 
an gewoͤhnlicher Gerichtsamtsſtelle zu Kuhna angeſetzten Licitations⸗Termin verkauft werden, was 
wir hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß bringen, er 4 

Goͤrlitz, am 22. Mai 1832. f . BER. ar 
Das Gerichts⸗Amt von Kuhna mit Thielitz und Wendiſchoſſig. 
F i Schmidt, Juſt. s a 

Es ſollen zu Folge hoher Fürſtbiſchoͤflicher und patronatifcher Anordnung, die Bewährungen am 

Pfarrhauſe, Garten und Hofe, ſowie an der Dorffiraße, desgleichen verſchiedene Reparaturen, Ein: 

richtungen auf dem Kirchhofe und in der Kirche zu Jauernick incluſive der dazu noͤthigen Fuhren und 

Handdienſte an den Mindeſtfordernden im Wege der Licitation verdungen werden. 3 
Es iſt hierzu ein Termin auf 5 - 
den 14. July 1832 


Vormittags 10 Uhr auf der Pfarrwohnung zu Jauernick anberaumt worden, zu welchem kautionsfaͤhige 
Unternehmer eingeladen werden, mit dem Bemerken, daß die diesfaͤllſigen Bedingungen acht Tage 
vor dem Termine bei dem Herrn Pfarrer Kretſchmer zu Jauernick zur Einſicht bereit liegen werden. 
Jauernick, den 9. Juni 1832. Der Patronats- und Juſtizverweſer Pfennig werth. 
Auctions Anzeige. 

Kommenden Freitag, den 15. Juni c., Vormittags 11 Uhr, ſollen auf dem Koͤnigl. Landgerichts⸗ 
Haufe und zwar in dem Locale des Königl. Gerichtsamts für den Stadtbezirk, 37 Pfund geſponnenes 
braunes Wollgarn oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſofortige Bezahlung verkauft werden. Katıf- 


-Tuftige werden hierzu eingeladen. 


Goͤrlitz, den 7. Juni 1832. Lindmar, Königl. Stadtgerichts⸗Amts⸗Actuar. 

Daß, wie gewöhnlich, auch für dieſes Jahr der öffentliche Badeplatz im Neißfluß ohnweit des dem 
Herrn Kaufmann Gevers gehoͤrigen, ſonſt Conradſchen Gartens, innerhalb der angebrachten Verſtaͤn⸗ 
gung frei von aller Gefahr befunden und deshalb bezeichnet, auch der Fiſchermeiſter Seliger zur ſteten 
ufſicht über die Badenden beſtellt, dagegen aber das Baden an willführlichen Stellen in der Neiße bei 

Strafe verboten iſt, wird andurch bekannt gemacht. 3 
Goͤrlitz, den 30. Mai 1832. Das Polizei Amt. 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. = 


In Leopoldshain ſteht ein Freihaus aus freier Hand zu verkaufen. Das Wohnhaus, 2 Stock. 
hoch, iſt ganz neu und maſſiv erbaut nebſt Scheune, dazu gehören 6 Dresdner Scheffel gutes Acker⸗ 
land und ein Dresdner Scheffel eingezaͤunten Graſegarten, welcher mit guten Obſtbaͤumen verſehen iſt. 
Kaufluſtige haben ſich zu melden bei dem Eigenthümer . a . 

Jobann Gottfried Siegismund Schaͤfer. 


m Auf dem Dominium Sber⸗ Halbendorf bei Goͤrlitz ſtehen 200 Stuͤck Schaafe zum Verkauf. 
Ohngefaͤhr 22 Stein Schaafwolle liegen auf dem Fiſchmarkte im Hauſe Nr. 62 zu verkaufen. 
Pflanzen Verkauf. Ich bin geſonnen, zwei große in Kuͤbeln ſtehende ſehr 
tragbare Feigenbaͤume, fo wie ohngefaͤhr 400 Stück verſchiedene Topfpflanzen, worunter 214 Sor⸗ 
ten Meſembrianihemen und 33 Sorten Pelargonien, wegen Mangel an Platz billig zu verkaufen, 
und wurde ich beim Verkauf größerer Parthien, ganz beſonders niedrige Preiſe ſtel⸗ 
len. Verzeichniſſe über jene Pflanzen liegen zur Anſicht bei Herrn Thomas auf dem Rathskeller in 

Goͤrlitz, fo wie bei meinem Gärtner Wagner bereit, und beſorgt letzterer den Verkauf. 
Lauban, den 12. Juni 1832 C. G. von Fiſcher. 
Runkel⸗, Kohlruben⸗ und Krautpflanzen ſind auf dem Ritterguthe Ebersbach zu verkaufen. 


ein. 


ER, Taback⸗ Pflanzen = Verkauf. 
Einige Tauſend Sch e ah ih 

weife, wenigſtens von 10 Schocken, noch lieber aber im Ganzen billig abzulaſſen. Wo? erfährt man 
in der Expedition des Goͤrl. Anzeigers. 


In Folge meiner Veraͤnderung find eine greße Parthie mir eigenthümlichen Brenn⸗ und Brau⸗ 
Utenſilien uͤbercomplett, und ich beabfichtige den Verkauf, darunter befinden fich 


1) 2 groͤßere und 1 kleiner Maiſch⸗Bottig, wovon 2 ganz neu, von eichenem Holze und eiſer⸗ 


nen Reifen; ; | 
N eine ganz vorzuͤgliche Kartoffelmuͤhle; 
3) eine Quantität Branntwein⸗Gefaͤße in Orhoft, ganzen und halben Eimern; 
4) mehrere Dutzend eichene zum Theil faſt neue Biergefaͤße in +, 2 und 4 Tonnen; J 
5) in allen zur Fortſtellung einer Brau- und Brennerei nöthigen meteorologiſchen Inſtrumen⸗ 


ten, als Thermometer nach Reaumur und Fahrenheit, Alkoholometer, Areometer nach Rich⸗ 


ter, Tralles und Stoppany, Lutterproben; n 
6) ganz erprobt richtige Viſir von 1 Kanne bis zu 12 Eimern; 
7) eine kleine kupferne Abziehblaſe nebſt Huth, Stichrohr und Kuͤhlfaß; 
8) einigen ausgeſpaltenen eichenen Boͤttcherholze ꝛc.; 
9) in einigen Orhoft Brandtwein zu 25 8 nach Stop. 12 Rm. . / 
Auch veranftalte ich den 17. Juni Nachmittags eine Auction von verſchiedenen Geraͤthe, Mobilien 1, 


Sn 


Dom. Nieder: Rengerddorf, den 12. Juni 1832. Der Brauermſtr. Neu. 
Ein noch ganz gute Rolle ſteht in Nr. 259. zu verkaufen. ER BE, in" 


Mit allen Sorten weißen gebleichten und ungebleichten fo wie blauen engliſchen Stridgarn zu 


ven billigſten Preiſen empfiehlt ſich Carl Immanuel Conrad, 
: Roſengaſſe Nr. 239. 


Meinen Freunden und Kunden zeige hiermit an, daß ich dieſen bevorſtehenden Markt wieder bes 


ſuchen, und wie gewoͤhnlich mit ganz guten Sorten Taback zu den billigſten Preiſen bedienen werde, 


zedoch muß ich bemerken, daß ich blos den Montag feil haben werde, es bittet daher um zahlreichen 
Zuſpruch der Tabacksfabrikant 0 C. Fliege aus Ppoͤrten. 
Meine Bude iſt, wie bekannt, auf dem Obermarkte der Steingaſſe gegenüber. 


- ] K — . TEE TEEN r ß r ee 
Bekanntmachung. Allen meinen werthen Kunden und Freunden der Muſikkunſt in Goͤrliß 
und Umgegend, mache ich hierdurch bekannt, daß ich mit meinem wohl aſſortirten Lager muſikali⸗ 


* 


ſcher Inſtrumente und Saiten vom 14. bis 21. Juni c. hierſelbſt bleiben und den mit dem 


Görlitzer zugleich fallenden Sorauer Jahrmarkt abhalten werde. Die mir zugehenden gütigen Auſ⸗ 
träge, mündlich oder ſchriftlich, und rüdftändige Zahlungen erbitte ich, bis dahin in die Dienerſtube 
des Herrn Buͤrgermeiſter Sohr gefaͤlligſt zu beſorgen. Bei Beſtellungen aller nur möglichen Arten 
Inſtrumente, verſichere ich die prompteſte und billigſte Bedienung. . 

f Carl Schneidenbach 5 


Goͤrlitz, den 14. Juni 1832. a 
f f RR aus Klingenthal im Voigtlande. 


Ein wenig gebrauchter Wagen mit gefirnißter Plane und 2 guten Sitzen und anderem Zubehör, 


desgleichen einige Waagen mit Gewichten, ſind aus freier Hand zu verkaufen bei 
EEE RI 1% 72 Gemuſeus. 

— — —-— — — —— — mn ͤ —u ääm̃5 ͤ— 
In Nr. 449. am Reichenbacher Thore ift der Ite Stock von Johanni a. c. ab, zu vermiethen; 
das Nähere hierüber in der Eiſenhandlung von Schuſter und Gut ſch. 4 


(bins eine Beilage) 


ock aus dem beſten deutſchen Saamen gezeugte Tabackpflanzen find parthien⸗ 


Kb! 


Beilage zu. 24 des 4 ster Ahe, 


Donnerſtag, den th Juny 1832. ; 


Ein Quartier von 2 heizbaren Zimmern, 2 Kammern, einer Kochſtube, Keller und Holzgelaß 
iſt zu Johanni oder Michaeli zu vermiethen; das Naͤhere erfährt man in der Apotheke am Obermarkte. 


n.. 
0 Thlr. Kapital liegen zu Johannis d. J. gegen hypothekariſche Sicherheit zum Aus⸗ . 
Nin leihen bereit, und iſt das Naͤhere in der Expedition des Anzeigers zu erfahren. 


1 „„ 


Bekanntmachung. Die zum 18. Juni c. angekündigte Bücher - Auction, beginnt erſt Mon⸗ 
tags den 2. Juli. Bis zum 23. d. werden noch dergleichen angenommen; wenn die Kataloge ausge⸗ 
RUN wird fpäter befannt gemacht werden. Sried emann, verpfl. Auct. 


Et 
Dien 6. Juli d. J. Vormittags 9 übe ſollen in eite Wötfüng am Reichenbacher Thore, meh⸗ 
rere Mobilien und Hausgeraͤth, als: Schraͤnke, Kommoden, Sopha's, Spiegel ꝛc. ꝛc., fo wie n 
zeug und Geſchirre, an den Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Goͤrlitz, den 12. Juni 1832. Labes, Pr. Lieut. 


FPV 


Auctions = Anzeige. 
Zur Fortſetzung der vom 40 bis Sten dieſes ſtattgehabten Auction habe ich ©) 
den 18. Juni, Montags von früh 8 Uhr an und die folgenden Tage, und zwar 
in meiner Behauſung auf dem Handwerke, 
&) feftgefeßt. Den Anfang macht der Reſt meines Waarenlagers, worauf mehrere Meubles 


und verſchiedenes Hausgeraͤthe folgen werden. 
Gemuſeus. 


&) 5 5 8 
SG 
Bei meiner bevorſtehenden Abreiſe, erſuche ich diejenigen, denen ich aus irgend einer Veranlaſſung 
noch eine Zahlung zu leiſten hätte, mir die zu machenden Anfprüche, guͤtigſt bis zum 1. Juli d. J. 
anzuzeigen, um bei Anerkennung der Forderung, dieſe fofort berichtigen zu koͤnnen. 
Goͤrlitz, den 12. Juni 1832. Labes, Pr. Lieut. 


Den 16. dieſes Monats geht eine Gelegenheit nach PD wo 56 fuͤr einige Perſonen Platz 
iſt; das Naͤhere im Schoͤnhofe bei J. G. Neum ann. 
Es geht den 25. Juni ein leerer Wagen uͤber Dresden, Leipzig nach Magdeburg. Das Nähen 


iſt zu erfahren im Brauhofe des Hrn. Ae Zimmermann am Obermarkte bei 
F. Pin kert, Lohnkutſcher. 


Die mir unbekannte Koͤchin, welche am Sonnabend ihren Hausſchlüͤſſel bei mir hat liegen If, 
kann Di ſich gegen die Inſertionsgebuͤhren in der Expedition des Anzeigers abholen. 
Frau Reinecke auf dem Ober⸗Steinwege. 2 


— 174 — ö 8 
Es ſind noch Kleebete zu verpachten bei - Weider jun. 
ö Concert ⸗ Anzeige. 


Unterzeichnete giebt ſich die Ehre, das verehrungswuͤrdige Publikum zu einem großen Vocal⸗ und | 


Inſtrumenkal⸗Concerte, welches am Sonnabend den 16. Juni 1832 um 8 Uhr Abends im hieſigen 
Theater⸗Locale Statt finden wird, hoͤflichſt einzuladen. Sophie Heinefetter, 
; : g Saͤngerin vom Koͤnigl. Hoftheater in Berlin. 

a Militair = Concert . a 
Welches Dienſtag als den 19. d. M. im Garten des Herrn Heino vom Hautboiſten⸗Chor der 


hochloͤblichen erſten Schuͤtzen-Abtheilung bei Beleuchtung ſtatt finden wird. Anfang Abends 7 Uhr, 


Entrée 1; ſgr. a 8 Fuhrmann, Capellmeiſter. 
Ergeben ſte Anz ei 


„ 


a 9.0.0 
Sonntags den 17. und Donnerſtags den 21. dieſes wird Herr Stadtmuſikus Apetz Gartenconcert 


geben, wozu ergebenſt einladet Heino. 


Ermutbigt durch das bei der am 10. c. m. gegebenen Vorſtellung von einem verehrten Publite 
geſchenkte Wohlwollen, geben wir uns die Ehre, eine zweite Vorſtellung zum 15. d. M. (Freitags) 


Abends 7 Uhr im Schauſpielhauſe, ergebenſt anzuzeigen, und weiſen wegen der vorzutragenden Stuͤcke 


auf die deshalb auszugebenden Zettel. Mich. Till, C. Gredler, G. Gebhart. 


Mechaniſches Kunſttheater. SR 40 

Einem verehrten Publiko macht Unterzeichneter ganz ergebenſt bekannt, daß er Anfang k. Monats 
Juli, ſein von ihm ſelbſt bearbeitetes Kunſttheater hierſelbſt eroͤffnen wird. Auf dieſem werden Schau⸗ 
ſpiele mit mechaniſchen Figuren gegeben und Ballets, Metamorphoſen und transparente chineſiſche 


Illuſionen, fo wie zum Schluß perſpektiviſche Proſpekte vorgeſtellt. Der Unterzeichnete dirigirt 


dieſes Werk ganz allein und ſpricht zwei und zwanzig Stimmen in veraͤndertem Tone. Zu dem Thea⸗ 


ter gehören 984 bewegliche Figuren; und werden deshalb an jedem Tage neue Stücke aufgeführt. — 


Das Nähere und daß wöchentlich 3 Vorſtellungen, als: Sonntag, Dienſtag und Donnerſtag gege⸗ 
ben, wird durch die Anſchlagezettel bekannt gemacht werden. Sage UT ae 
Georlitz, den 13. Juni 1832. Eberle, 


erſter Meiſter der Akuſtik und Metamorphoſen⸗ Theater, 0 


2 Es iſt am 2ten Pfingſtfeiertage eine filberne eingehaͤuſige Taſchenuhr mit einer tompacknen Kette 
nebſt zwei daran befindlichen Petſchaften mit gelben Steinen, nebſt einer Sterbemuͤnze von dem ver⸗ 


ſtorbenen König von Sachſen, in Leſchwitz bei Hrn. Hamann verloren gegangen. Den ehrlichen Finder 


oder denjenigen, welcher mir zur Wiedererlangung behuͤlflich iſt, bitte ich, ſolche bei dem Böttchermflr. 
Hilsberg auf dem Handwerk gegen eine Belohnung von 1 thlr. 15 fgr. abzugeben. 1 
Da ich mit meiner Frau getrennt lebe, fo warne ich hierdurch jeden, ihr oder ſonſt jemand auf 
meinen Namen etwas zu borgen, beziehe mich auf meine frühere Bekanntmachung und ſtehe für keine 
Zahlung ein. Goͤrlitz, den 12. Juni 1832. 2 Hedemann, 
a Koͤnigl. Bau ⸗Inſpektor. 
Es iſt mein 11jaͤhriger Sohn, Emil, geſtern Nachmittags beim Baden in der Neiße allhier er⸗ 
trunken und ſein Koͤrper bei der genaueſten Nachforſchung nicht wieder aufgefunden worden. Wir, 


die betruͤbten Eltern, bitten daher Jedermann herzlich, befonders die in der Nähe des Fluſſes woh⸗ 


nenden Perſonen dringend: uns, wenn irgendwo fein entkleideter Leichnam in dem Neißfluſſe entdeckt 

oder vom Waſſer ausgeworfen werden ſollte, ſchleunigſte Nachricht gegen willige Erſtattung der Koflen 

zu ertheilen. Goͤrlitz, den 12. Juni 1832, „ Mr. Joh. Wilhelm Seidel, 5 
h ‚ Bürger und Tuchmacher allhier, mit feiner Frau. 
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